
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Annette Karl SPD
vom 09.10.2017

Lehrlingswohnheime in Bayern

Ich frage die Staatsregierung:

1.	a)	Wie viele Lehrlingswohnheime gibt es im Freistaat?
	 b)	Wer ist der jeweilige Träger (aufgeschlüsselt nach 

Landkreisen und kreisfreien Städten)?

2.	a)	Wie alt sind diese Wohnheime und
	 b)	kam es zu Sanierungen (aufgeschlüsselt nach Land-

kreisen, kreisfreien Städten und Jahren)?

3.	a)	Über wie viele Zimmer verfügen die jeweiligen Wohn-
heime und

	 b)	wie viele Betten sind in den jeweiligen Zimmern (auf-
geschlüsselt nach Landkreisen und kreisfreien Städ-
ten)?

4.		  Wie viele Zimmer verfügen nicht über ein eigenes Bad, 
sondern sind an ein Gemeinschaftsbad angegliedert?

5.		  Zu wie viel Prozent waren diese Wohnheime zwischen 
2007 und 2017 ausgelastet (aufgeschlüsselt nach 
Landkreisen und kreisfreien Städten)?

6.	a)	Wie vielen Lehrlinge haben zwischen 2007 und 2017 
ein Bett in einem Lehrlingswohnheim bekommen und

	 b)	wie viele bekamen kein Bett, da im jeweiligen Wohn-
heim kein Platz mehr war, und mussten daher abge-
wiesen werden (aufgeschlüsselt nach Landkreisen 
und kreisfreien Städten)?

7.	a)	Welche Alternativen gibt es für Lehrlinge, die keinen 
Platz mehr in einem Lehrlingswohnheim erhalten ha-
ben?

	 b)	Bietet der Freistaat Bayern hier Alternativen an?

8.		  Wie viel kostet das Wohnen in einem Lehrlingswohn-
heim (aufgeschlüsselt nach Landkreisen und kreisfrei-
en Städten)?

Antwort
des Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration in Abstimmung mit dem Staatsministe-
rium des Innern, für Bau und Verkehr
vom 20.12.2017

Vorbemerkung:
Der Begriff „Lehrlingswohnheime“ ist in Bayern nicht ge-
bräuchlich. Es wird in der Regel unterschieden zwischen 
Schülerwohnheimen für unterschiedliche Altersgruppen, 
Einrichtungen des Jugendwohnens, die den Bereich Block-
schülerheime und Jugendwohnheime umfassen (meist in-
nerhalb einer Einrichtung), sowie sozialpädagogisch beglei-
teten Wohngruppen. Wir gehen davon aus, dass mit dem 
Begriff „Lehrlingswohnheim“ vor allem die klassischen Ju-
gendwohnheime in Bayern gemeint sind.

Die Beantwortung der gestellten Fragen bezieht sich 
deshalb im Folgenden ausschließlich auf den Bereich der 
Blockschülerheime und Jugendwohnheime im Zuständig-
keitsbereich der Jugendhilfe, für die eine Betriebserlaubnis 
nach § 45 Sozialgesetzbuch (SGB) Achtes Buch (VIII) von-
seiten der Regierung erforderlich ist (Angebote sozialpäda-
gogisch begleiteter Wohnformen gemäß § 13 Abs. 3 SGB 
VIII für die Zielgruppe Minderjähriger, welche sich in beruf-
lichen Bildungsmaßnahmen befinden).

1.	a)	Wie viele Lehrlingswohnheime gibt es im Frei-
staat?

In Bayern gibt es insgesamt 86 Blockschüler-/Jugendwohn-
heime. Diese verteilen sich auf die Regierungen wie folgt:

Regierungsbezirk Anzahl Schülerwohnheime

Oberbayern 9

Niederbayern 18

Oberpfalz 8

Oberfranken 14

Mittelfranken 15

Unterfranken 5

Schwaben 17

Ergänzend wird auf die tabellarische Anlage verwiesen.
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	 b)	Wer ist der jeweilige Träger (aufgeschlüsselt nach 
Landkreisen und kreisfreien Städten)?

2.	a)	Wie alt sind diese Wohnheime und
	 b)	kam es zu Sanierungen (aufgeschlüsselt nach 

Landkreisen, kreisfreien Städten und Jahren)?
3.	a)	Über wie viele Zimmer verfügen die jeweiligen 

Wohnheime und
	 b)	wie viele Betten sind in den jeweiligen Zimmern 

(aufgeschlüsselt nach Landkreisen und kreisfreien 
Städten)?

4.		  Wie viele Zimmer verfügen nicht über ein eigenes 
Bad, sondern sind an ein Gemeinschaftsbad ange-
gliedert?

5.		  Zu wie viel Prozent waren diese Wohnheime zwi-
schen 2007 und 2017 ausgelastet (aufgeschlüsselt 
nach Landkreisen und kreisfreien Städten)?

6.	a)	Wie vielen Lehrlinge haben zwischen 2007 und 
2017 ein Bett in einem Lehrlingswohnheim bekom-
men und

	 b)	wie viele bekamen kein Bett, da im jeweiligen 
Wohnheim kein Platz mehr war, und mussten da-
her abgewiesen werden (aufgeschlüsselt nach 
Landkreisen und kreisfreien Städten)?

Hierzu wurde eine umfangreiche Anfrage bei den die Be-
triebserlaubnis erteilenden Behörden der Regierungen 
(Heimaufsichten) durchgeführt. Die Ergebnisse sind in an-
liegender Tabelle zusammengefasst. 

Die Ermittlung der Belegung bzw. Abweisung von Bele-
gungen von Betten in den Jahren 2007 bis 2017 war in der 
zur Verfügung stehenden Zeit nicht mit vertretbarem Auf-
wand leistbar. Die Frage 6 b kann somit nicht beantwortet 
werden.

Anmerkung zu den Daten zu Fragestellungen 5 und 6 a: 
Diese Daten basieren auf der Auswertung der jeweiligen 
Jahresmeldung zum Stichtag 1. Januar des jeweiligen Jah-
res. Aufgrund der wechselnden Belegung bei den Block-
schülern und insbesondere durch Mehrfachbelegung der 
Zimmer ergeben sich große Schwankungen in den Daten 
zur Auslastung der Wohnheime sowie in der Zahl der Be-
wohner der Wohnheime. Zahlen für das Jahr 2017 liegen 
noch nicht vor.

7.	a)	Welche Alternativen gibt es für Lehrlinge, die kei-
nen Platz mehr in einem Lehrlingswohnheim erhal-
ten haben?

In Bayern kommen für Auszubildende, die keinen Jugend-
wohnheimplatz finden, folgende weitere Formen der Unter-

bringung zur Anwendung: Unterbringung der Auszubilden-
den in
–	 anderen Einrichtungen des Trägers,
–	 anderen Wohnheimen wie z. B. Studentenwohnheimen, 

Internaten,
–	 Jugendherbergen, Gasthöfen, Pensionen, Hotels, Feri-

enwohnungen oder
–	 die Nutzung von noch vorhandenen Kapazitäten in Ge-

bäuden der Träger.
In der Regel werden in diesen alternativen Formen Auszu-
bildende untergebracht, die das 18. Lebensjahr bereits voll-
endet haben.

Soweit das Wohnen bei den Eltern oder anderen Ver-
wandten nicht möglich ist, kommt als weitere Alternative das 
Beziehen einer Privatunterkunft, gegebenenfalls im Rah-
men einer Wohngemeinschaft mit anderen Auszubildenden, 
in Betracht. Manche Ausbildungsbetriebe ermöglichen es 
den Auszubildenden auch, in räumlicher Nähe zum Ausbil-
dungsbetrieb zu wohnen.

	 b)	Bietet der Freistaat Bayern hier Alternativen an?
Im Rahmen der vorgenannten Alternativen kann in der Re-
gel die Wohnunterbringung während einer wohnortfernen 
Ausbildung sichergestellt werden.

Im Übrigen besteht die Möglichkeit der Förderung von 
Auszubildendenwohnheimen gem. § 13 Abs. 3 SGB VIII 
in Verantwortung der öffentlichen Jugendhilfe bzw. gem.  
§ 80a SGB III in Verantwortung der Bundesagentur für Ar-
beit.

8.		  Wie viel kostet das Wohnen in einem Lehrlings-
wohnheim (aufgeschlüsselt nach Landkreisen und 
kreisfreien Städten)?

Hierzu wird ebenfalls auf die tabellarische Übersicht in der 
Anlage verwiesen.

Sofern nicht anders bezeichnet, handelt es sich bei den 
dort dargestellten Werten um Tagessätze. Diese bewegen 
sich bayernweit in einer Spanne von 15,00 bis 67,71 Euro; 
zum Teil ist in diesen Beträgen die Verpflegung inkludiert.



Schriftliche Anfrage dar Abpeordneten Annette KarlSPDvom09.10.2017 Lehrlinqswohnheime in Bayern:

Oberbayern Frage 1a Frage 1 b Frage 2 a Frage 2b Frage 3a Frage 3b Frage 4 Frage 8
Landkreise / kreisfreie Städte Name des

Blockschüler/Jugendwohnheims
Träger Alter des

Blockschül

er/Jugendw
ohn heims

Datum von Sanierungen
(bei mehreren
Sanierungen Auflistung)

Zahl der
Zimmer des

Blockschül

ar/Jugendw
ohnheims

Zahl der
Betten pro
Zimmer in

dem l

Blockschül!
ar/Jugendw

ohnheiml

/unn . hicl|

Zahl der

Zimmer

ohne

eigenes

Bad (pro
Einrichtung

l

Kosten des

Wohnens im

jeweiligen
Blockschüler/Ju

gendwohnheim

Stadt Ingolstadt
Landeshauptstadt München Jugendwohn- und Gästehaus München

Süd
Katholisches Jugendsoziglwerk München
e.v.

1977 Haus 3: 2013 130 1 bis 4 36,50   / Tag

Stadt Rosen he i m

LKr Altötting Jugendgästehaus des
Berufsbildungswerks Burghausen

Dussmann Kulturkindergarten Berlin 1973 2012.2013.2014,2015-
16,2017

85 1 Nacht = 27  
1 Woche = 105  
1 Monat = 370  

LKr Bad TÖIz-Wolfratshausen

LKr Berchtesgadener Land
L Kr Dachau

LKr Ebersberg
LKr Eichstätt

LKr Erding
LKr Freising
LKr Fürstenfeld brück

LKr Garmisch-Partenkirchen

LKr Landsberg am Lee h Agrarbildungszentrum Landsberg am
Lech, Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 1,

86899 Landsberg am Lech. Gebäude 4

Bezirk Oberbayem, Pnnzregentenstr. 14,
80538 München

1991-2001 2012 12 1 bis 2 12 25,50  
1 Wochen 102.^

LKr Miesbach
LKrMühldorf
LKr München

LKr Neuburg-Schrobenhausen
LKr Pfaffenhofen a.d. llm

LKr Rosenheim Lehrinstitut Rosen heim e.v.

(Obwohl wir im Stadtgebiet Rosenheim
sind. läuft die Finanziemng über den
Landkreis Rosenheim, deshalb sind

unsere Eintragungen in der Rubrik ,Lkr
Rosenheim".)

Lehrinstitut Rosenheim a.V. 1952-1964 2010 40 1 bis 4 32 17,55  

Schülerheim Wasserburg
Jugendwohnheim l

vor 1813 1955/1975 23 2 bis 4
Land kreis Rosenheim

23 21,50  

Schülerheim Wasseriaurg
Jugendwohnheim II

1955 2007/2013 34 1 bis 4
La n d kreis Rosen hei m

34 21,50  

Schülertieim Wasserburg
Jugendwohnheim Itl

Land kreis Rose n hei m 1967 nicht bekannt 24 24 21,50  

L Kr Starnberg BauindustrieZentnjm Stockdorf Verein für Bauforschung und
Berufsbildung des Bayerischen
Bauindustrieuerbandes e.V.

1964 2007 54 40,00  

Institut für Fischerei (IFI) Bayerische Landesanstalt für
Landwirtschaft (LfL)

1990 2015 1 bis 3 12 15,00  

L Kr Trau n stein

L Kr Weil he im-Schongau
SUMME

Oberbayerr Frage 5 Auslastung in Prozent pro Einrichtung
Landkreise / kreisfreie Städte 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015l 2016l

Stadt Ingolstadt 01
601Landeshauptstadt München 75 75 80

Stadt Rosen heim 01

731
01

01
01
01
01
01
01
Dl
01

95i
01

01
01
01
01

LKrAltötting 80 67
LKr Bad Tölz-Wolfratshausen
LKr Beruhtes g aden er Land
LKr Dachau

LKr Ebersberg
LKr Eichstätt
LKr Erding
LKr Freising
LKr Forste nfeld brück

LKr Garmisch-Partenkirchen

LKr Landsberg am Lech 95 95l
LKrMiesbach

LKrMühldorf
LKr München

LKr Neubyrg-Schrobenhausen
LKr Pfaffenhofen a.d. llm
LKr Rosenheim

Lehn n sti tut Rosen he im 90 90 85
Schülertieim Wasserburg
Jugendwohnheim t 100 100 100 100 100 100 100 1001

100|

1001

Jugendwohnheim II
'rburg

100 100 100 1001
ichülertieim Wasserburg

Jugendwohnheim N1 kein Betrieb 100 100 100 100 100 1001
L Kr Starnberc^
lauindustrieZentrum Stockdorf keine Daten vorhanden 91 91

Institut für F ische rei l
L K r Trau n stein

70

LKr Weilheim-Schongau

Oberbayern
Land k reise / kreisfreie Städte

Frage 6a Zahl der Bewohner pro Einrichtung
2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 [ 20161

Stadt l n go Istadt
Landes hauptstadt München 400 40(
Stadt Rosenheim

01
61
01
0l
01
01

01

01
01
01
01

20l
01
01
01
01
01

LKr AItötting 40
LKr Bad Tölz-Wolfratshausen

L Kr Berchtesgadener Land
LKr Dachau
LKr Ebersberg
LKr Eichstätt

LKr Erding^
LKr Freising
LKr Fürstenfeldbruck

LKr Garmiscti-Partenkirchen

LKr Landsfaerg am Lech 20 20
LKrMiesbach

LKrMühldorf
LKr München

LKr Neuburg-Schrobenhausen
LKr Pfaffenhofen a.d. llm
LKr Rosenheim

Lehn n sti tut Rose n heim e.v. 245 214 128 137 161
»chülerheim Wasserburg

Jugendwphnheim l 76 76 76 78
ichülerheim Wassertiurg

Jugend wohn he im II 77 77 77
Schülerheim Wasserburg
Jugendwohnheim III kein Betneb 48 48 48 48 48 48 48
LKr Starnberg
BauindustrieZentrum Stockdor keine Daten vorhanden 490i

701

01
01

nstdut für Fischerei (IFI) 70
LKrTraunstein
LKr Weilheim-Schongau

Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19786



Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Annette Karl SPD vom 09.10.2017 Lehrlinaswohnheime in Bayern:

Niederbayern Frage 1a Frage 1 b Frage 2a Frage 2b Frage 3a Frage 3b Frage 4 Frage 8
Landkreise / kreisfreie Städte Name des

Blockschüler/Jugendwohnheims
Träger Alter des

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheims

Datum von

Sanierungen (bei
mehreren

Sanierungen
Auflistung)

Zahl der

Zimmer des

Blockschüie

r/Jugendwo
hnheims

Zahl der

Betten pro

Zimmer in

dem

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheim

Zahl der

Zimmer

ohne

eigenes Bad

(pro
Einrichtung)

l Kosten des

Wohnens im

jeweiligen
Blochschüle

r/Jugendwo
hnheim

itadt Landshut Jugendwohnheim Landshut KJSW München 1957 1980 (Neubau aktuell 99 1 bis 3 99 31.95  
Argrar-Bildungszentrum Bezirk Niederbayern 1854 2010;2017 233 1 bis 2 ?1.95 

Stadt Passau

itadt Straubing
0,00  

Don Bosco KJSW München 1977 1998-2000 90 1 bis 2 70 40.44  
LKr Deggendorf Jugendwohnheim Deggendorf Mädchen KJSW München 2010 12 1 bis 3 31,95  

Jugendwohnheim Deggendorf Jungen KJSW München 2007 18 1 bis 4 18 31,95  
LKr D^ngolfing-Landau Wohnheim Dingolfing LkrDGF 1959 2008 28 1 bis 2 30.05  

Wohnfieim Landau LkrDGF 1978 30,05  
LKr Freyung-Grafenau BBZ Freyung ^artias Passau 1964 20 1 bi; 37.50  

Dachdeckerwohnheim LKR FRG 1980 2013-2018 65 1 bi; 47 ;.ao 
LKr Kelheim

LKr Landshut
Blockschülerheim LKR KEH 1979 2017 70 70 30.00  
Rabenhorst (Sportlnternat) Rote Raben e,V. 2008 0.00  

LKr Passau Jugendwohnheim Vilshofen Verein Jugendpflege 1954 1996; 2003:2014 39 1 bis 39 36.50  
ilasinternat Berufsschulverband Passau 1986 2008:2010-2012 45 1 bis 4 45 30,90  

LKr Regen AWO-Schülerheim (Eröffnung 2017 AWO Regen 1975 2012-2014 2 bis 4 31.95  
Blockschulheim Gastronomie LKR REG 2015 30 1 bis 37,50  
Marien hei m Caritas Regen 1997 2005 14 33.70  
Kolping Wohnheim ;olping Regen 1997 2016-2017 45 1 bis 45 31,46  
Bayerwaldakademie Aberland Service gmbH 1969 1990 55 1 bis 4 31.95  

LKr Rottal-lnn
0.00  

LKr Straubing
SUMME

0.00  
18 902 504

'derbayei Frage; Auslastung in Prozent pro Einrichtung
kreisfreie Städte 2007 2008 201 ( i011 Z01; 201: !014

63 58 61 591
65 65 60
50 48 501

aas
igendorfMädc
igendorf Junnf 65 651

igomng.
65 651

65

80

76 61

Bewohner pro Einrichlun

42(

Jugendwohnheim Deggendorf Mädchen 150 150 120 130 130

Wohnheim Dingolfing 160 170

80
170
80

150 150 160

LKr Freyung-Grafenau
80 80 80 80 80 80|

Dachdeckemoh nheim 202
26

202
22

202

LKr Landshut
208

9
?30 200

9
230 215 203 198 2001 204t

Jygendwohnheim Vilshofen 37 48

310
40

U<r Regen
325 310 290 290 280 2901 3201

01Blockschulheim Gastronomie 240 208 18; 156

Kolping Wohnheim

Bayerwaldakademie
250

175
250

40
250

40

227 232
250
186

40
250

40 40
264

183 174
264

141

40
264
149

40|

2651

1471

40|

264[

138l

Anlage zur Schriftlichen Anfrage Drucksache 17/19786



Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Annette KartSPDvom 09.10.2017 Lehrlinaswohnheime in Bayern:

Oberpfalz Frage la Frage 1b Frage 2a Frage 2b Frage 3a Frage 3b Frage 4 Frage 8
Landkreise / kreisfreie Städte Name des

Blockschüler/Jugendwohnheims
Träger Alter des

Blockschül

er/Jugendw
ohnheims

Datum von

Sanierunge

n (bei
mehreren

Sanierunge
n

Auflistung)

Zahl der

Zimmer des
Blockschül

er/Jugendw
ohnheims

Zaht der

Betten pro
Zimmer in
dem

Blockschül

er/Jugendw
ohnheim

Au->n - kicl

Zahl der
Zimmer

ohne

eigenes

Bad (pro

Einrichtung)

l Kosten des
Wohnens
im

jeweiligen
Blockschül

er/Jugenäw
ohnheim

Stadt Am berg^ 0,00  
Stadt Regensburg Don Bosco Zentrum Deutsche Provonz der Satesianer Don Boco, München 1955 1986 24 43,02  

HausHemma Kath. Jugendfüreorge derDiözese Regensburg e.v. 1954 1998 54 54 29,52  
Kolpinghaus St. Ertiard Kolpinghaus St. Erhard Regensburg 1954 2016 40 1 bis 2 17 39,75  

Stadt Weiden i. d. Opf. Lehrfingswohnheim Philipp Karl Verein Handwerkerhaus e.V., Weiden/Opf. 1955
ab 2000

(Liste nicht;

möglich)!
51 20.00  

LKrAmberg-Sulzbach 0.00  
LKrCham 0.00  

LKrNeumarkti.d.Opf. Wohnheim der Kaminkehrerschute Aus- und Fortbildungszentrum der Kaminkehrer-lnnung
Unlerffanken - Oberfranken - Oberpfalz Mühlbach e.V.

1977 1994 87 1 bis 2
20,00  

bis 35,00  
LKr Neustadt a. d. Waldnaab St. Michaels-Werk St. Michaels-Werk e.v., Grafenwöhr 1976 36 36 67,71  
LKr Regensburg 0,00  

LKr Schwandorf Haus des Guten Hirten Kath. Jugendfürsorge der Diözese Regensburg e.V. 1992
1998,2002,

2014
55 1 bis2 50 67,63  

LKr Tirechenreuth
Schüterwohnheim für Btockschüler

des BSZ Wiesau
Herr Thomas Förster 1988 2008 59 1 bis 3 26,85  

SUMME 406 160

Oberpfalz Frage 5 Auslastunq in Prozent pro Einrichtung
Landkreise / kreistreie Städte 2007 _2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 20151 20161
Stadt Am berg
Stadt Regensburg
Don Bosco 100 100 100 100 100 100 100 100 1001 1001

1001HausHemma 100 100 100 100 100 100 100 100 100|
St. Erhard 100 100 100 100 100 100 100 100 1001 1001

801
01
oi

80)
961
01

66|
1001

Stadt Weiden i. d. Opf. 80 80 80 60 80 80 80 80 801
LKrAmberg-Sulzbach
LKrChar

LKr Neumarkt i. d. Opf. 70 70 70 70 70 70 70 70 601
LKr Neustadt a. d. Waldnaab 61 63 43 52 58 84 83 1001
LKr Regen s bürg
LKr Schwandorf 87 80 88 83 62 79 82 72 691
LKr Tirechenreuth 100 100 100 100 100 100 100 100 1001

Oberpfaiz Frage 6a Zahl der Bewohner pro Einrichtung
Landkreise / kreisfreie Städte 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 _2015| 20161
Stadt Amberg
Stadt Regensburg
SDon Bosco 12 15 20 15 26 34 31 461 4SI

821Haus Hemma 49 52 49 48 50 69 75|
St. Eriiard 134 116 125 118 127 134 .!09 121 73| 961

61
01
01

1701
691
01

751
1181

Stadt Weiden i. d. Opf^ 81 81 81 81 81 81 81 81 81
L Kr Amberg-Sulzbach
LKrCham

LKr Neumarkt i, d. Opf. 170 170 170 170 170 170 170 170 1701
LKr Neustadt a. d. Waldnaab 44 46 31 38 42 61 67 60
LKr Re g ens b u rg
LKr Schwandorf 99 91 100 93 90 93 82 79|
LKr Tirschenreuth 118 118 118 118 118 118 118 118 1181
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Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Annette Karl SPD vom 09.10.2017 Lehrlinaswohnheime in Bayern:

Oberfranken Frage la Frage 1 b Frage 2a Frage 2b Frage 3 a Frage 3b Frage 4
Landkreise / kreisfreie Städte Wie viele Lehrlingswohnheime gibt

im Freistaat
Träger Alter des

Blockschüler/J

ugendwohnhei

ms

Datum von

Sanierunge
n (bei
mehreren

Sanierunge
n

Auflistung)

Zahl der

Zimmer des

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheims

Zahl der

Betten pro

Zfmmer in

dem

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheim

Zahl der
Zimmer

ohne

eigenes Bad

(pro
Einrichtung]

l Kosten des

IWohnens

'im

jeweiligen
Blockschüle

r/Jugendwo
hnheim

»tadt Bamberg ^ufseesianum der Stadt Bamberg ".-v.-Aufseessche Seminarstiftung 1738 diverse

Sanierungen
28 1 bis 3 28 28.00   pro

Stadt Bayreuth Jugendwohnheim des Jean-Paul-St Diakonisches Werk Bayern e. V. 1974 2001,2003
2004.2011

2 bis 3 Keine

ab
Intemate der HWK Oberfranken Handwerkskammer für Oberfranken 1976

erweitert 1980
2006 - 2009
2009-2011

137 1 bis 2 28,00  

Markgräfin-Wilhelmine-Gymnasium Freistaat Bayern 1978 2006 - 200i 16 16 17.73 
itadt Cobura
itadt Hof IntematdesBBWHof ijaftonie am Campus 2013 1 bis

LKr Bamberg
LKr Bayreuth Berufsschutinternat Pegnitz Landkreis Bayreuth 1979/1980 2012,2013

2014,2015
2016

37 1 bis 4 37 29.96  

LKr Coburg
LKr Forchheim Don Bosco Jugendwerk Forchheim Die deutsche Provinz der Salesianer Don

Boscos
1971 1994.2001

2003,2005,
2009

52 3 bis 6 35 44,00  

LKr Hof ichülerwohnheim für

Kunststoff-Formgeber
Zweckverband Berufsschule und Bildung
in Stadt und Landkreis Hof -

Verbandsmitglieder Stadt Hof und
-andkreis Hof

2009 71 keine Daten

vorhanden
24,93  

Jugendwohnheim derAWO
Für Textilberufe

AWO Bezirksverband Ober- und

Mittelfranken Nürnberg
1985 Keine

Zeitangabe
möglich

65 1 bis 3 54 31,95  

LKr Kronach

LKr Kulmbach UaIbert-Raps-Haus
Schüterwohnheim Kulmbach

Bayerisches Rotes Kreuz" Kreisverband
Kulmbach

1989 2014 42 2 bis 4 16 28.40  

Ualbert-Raps-Haus
Schülerwohnheim Kulmbach

Bayerisches Rotes Kreuz - Kreisverband
Kulmbach

2010 57 1 bis 4 28,40  

LKr Lichtenfels »chülerwohnheim des Landkreises
Lichte nfe l s

Landkreis Lichtenfels; Betriebsträger
BRK-Kreisverband Lichtenfels

2014 14 1 bis 2 31.95  

Wunsiedel ichülerwohnheim des Landkreisei
/Vunsiedel

Landkreis Wunsiedel 1907 1988-1990,

2017
28 1 bis 5 23 32,00  

-WO Blockschulintemat in Selb AWO Bezirksverband Ober- und

Mittetfranken Nürnberg
1970 1986 102 1 bis 3 96 31.95  

>UMME 14 699

Frage 5 ^uslastung in Prozent pro Einric
Landkreise /kreisfreie Städte 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015l 2016l

durchschnittlich 65

<eine Daten vorhands

Keine Daten vohande

Zwischen 71 % und 96 %

Adalbert-Raps-Haus:
74

Kein Betrieb
73 70 68 71 691 70 [

Kein Betrieb

1781 1t 1381

Landkreise / kreisfreie Städte 2007

iewohner pro Einrichtung

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 20151 2016l

Stadt Bayreuth
90 99 99 99 81 84 75 27| 331

Keine

MWG
ca. 2.300 pro Jahr

Keine Daten vorhanden

3T
Stadt Hof

Keine Daten vorhanden

Keine l:

den

\dalbert-Raps-Haus 1 Keine Daten vorhanden 358
Adalbert-Raps-Haus 2 Kein Betrieb

298 282 293 281 286

Kein Belrie

ca.470 pro Jahr

2781 2371
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Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Annette Karl SPD vom 09.1_Q,2Q17 Lehrlinaswohnheime in Bavern:

Mittelf ranken Frage 1a Frage 1b Frage 2a Frage 2b Frage 3a Frage 3b Frage 4 Frage 8
Landkreise / kreisfreie Städte Name des

Blockschüler/Jugendwohnheims

Träger Alter des

Blockschüle

r/Jugendwo

hnheims

Datum von

Sanierunge
n (bei
mehreren

Sanierunge
n

Auflistung)

Zahl der

Zimmer des

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheims

Zäh!der

Betten pro
Zimmer in

dem

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheim
/un n - k; El

Zahl der
Zimmer

ohne

eigenes Bad
(pro
Einrichtung)

Kosten des

Wohnens im

jeweiligen

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheim

Stadt Ansbach 0,00  
Stadt Erlangen 0.00  
Stadt Fürth 0.00  
Stadt Nürnberg Blockschülerwohnheim Don-Bosco-

Jugendwerk Nürnberg
Deutsche Provinz der Salesianer

Don Boscos
1951 1962-64,

1999-2001,
49 1 bis 2 45 31,95  

Jugendwohnheim Don-Bosco-
Jugendwerk Nürnberg

Deutsche Provinz der Salesianer

Don Boscos
1951 1962-64,

1999-2001,
13 34,50  

Blockschülerwohnheim der

Handuverkskammer Mittelfranken
Handwerkskammer Mitteifranken 1983 2006 38 1 bis 3 38 28,00  

B lockschü lerwoh nheim

Gtockenhofstraße
Verein für Internationale

Jugendarbeit VIJ Nürnberg
1948 1992 33 1 bis 2 33 31,52  

Gästefiaus des

Bauindustriezentrums Nürnberg-
Wetzendorf (BSWH)

Verein für Bauforschung und
Berufsausbildung des Bayer.
Bauindutrieverband e. V.

1980 2001 ;lfd.

Modern isieru

ng

66 1 bis 2 22,90  

Marienheim, Jugendwohnheim für
Schüllerinnen und Auszubildende

IN VIA Nürnberg e,V. Katholischer
Verband für Mädchen- und

Frauensozialarbeit Nürnberg

1910 2011/2012 50 50 Keine Daten

vorhanden

Marienheim,
Blockschüllerinnenwohnheim für

Schüllerinnen und Auszubildende

IN VIA Nürnberg e.V. Katholischer
Verband für Mädchen- und

Frauensozialarbeit Nürnberg

1910 2011/2012 57 1 bis 2 57 23,95  

Jugendwohnheim Kolpinghaus
Nürnberg

Kolpinghaus Nürnberg e. V. Keine Daten vorhanden

Blockschülerwohntieim

Kotpinghaus Nürnberg
Kolpinghaus Nürnberg e. V. Keine Daten vohanden

Stadt Schwabach 0,00  
LKrAnsbach Blockschülerwohnheim der

Staatlichen Berufsschule

Dinkelsbühl

LandkreisAnsbach 1600 2006/07 und

2011/12
39 1 bis 4 26,40  

Blockschülerwohnheim der

Staatliche Berufsschule

Rothenburg o. d. T.

Landkreis Ansbach 1600 2017 28 1 bis 2 25.90  

Jugendwohnheim der
Landwirtschaftlichen Lehranstalten

Triesdorf

Bezirk Mittelfranken 2012 ohne 74 1 bis 2 27.10  

LKr Erlangen-Höchstadt 0.00  
LKr Fürth 0.00  
LKr Neustadt Aisch - Bad Windsheim Blockschülerwohnheim der

Staatlichen Berufsschule Neustadt

a.d. Aisch

Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad

Windsheim
1948/1996 1948-

Sanierung
2006

59 1 bis 3 20 40,00  

LKr Nürnberger Land 0,00  
LKr Roth Blockschülerwohnheim des

Staatlichen Berufsschulzentrums
Roth

Landkreis Rolh 31.12.2013 keine 29 1 bis 2 51,79  

LKr Weißenburg-Gunzenhausen Blockschülerwohnheim der

Staatlichen Berufsschule

iunzenhausen

Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen,

Betreiber: Verein für Kinder- und

Jugendhilfe Bezzelhaus e.V,

1890 2008 34 1 bis 4 31 Keine Daten
vorhanden

SUMME 15 589 278

Mittelfranken Frage 5 Auslastung in Prozent pro Einrichtung
Landkreise / kreisfreie Städte 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015l 20161
itadt Ansbach

Stadt Erlangen
Stadt Fürth

Stadt Nürnberg^
6S\ Do n-Bös co keine Daten vorhanden
JWH Bon-Bosco keine Daten vorhanden
BSWH 821 971 94] 851 861 86 90 94 81| 831

84|
92l

951
771

BSWH VIJ Glocken hofstr.
BS\

keine Daten vorhanden 82 84 791
BBIV keine Daten vorhanden 92 921

JWH IN VIA keine Daten vorhanden 951
BE IN VIA keine Daten vorhanden 771
JWH Kolping Nbg. keine Daten vorhanden

Kolping Nbg. keine Daten vorhanden
itadt Schwabach

LKr Ansbach
01

981

981

621

24|
01
01

601

01

601

951

100 100 100 100 94 99 95l
BSWH DKB 100 100 100 100 100 94 99 951
BSWH ROT 100 89 72 68 70 74 62 58 f
L L A Triesdor 27 35 291
LKr Erlangen-Höchstadt
LKr Fürth

LKr Neustadt Aisch - Bad Windsheim Keine Daten vorhanden 89 76 731
LKr Nürnberger Land
LKr Roth

01

Kein Betrieb 63 661
LKr Weißenburg-Gunzenhausen 951 951 951 951 951 951 95 95

Mittelfranken Frage 6a Zahl der Bewohner pro Einrichtung
Landkreise / kreisfreie Städte _2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015) 20161
itadt Ansbach

»tadt Erlangen
itadt Fürth

itadt Nürnberg
BSWH Don-Bosco keine Daten vorhanden
JWH Bon-Bosco keine Daten vorhanden

27561 34551 31191 2836 i 28681 2867 2999 3132 26871 2758
VIJ Gfockenhofstr. keine Daten vorhanden 930 948 8551 8381
BBIV keine Daten vorhanden 115 115 1151 1151

JWH IN VIA keine Daten vorhanden
BSWH IN VIA keine Daten vorhanden
JWH Kolping Nbg, keine Daten vorhanden
BSWH Kolping Nbg. keine Daten vorhanden
»ladt Schwabach

LKr Ansbach

TOT 4102 7783 7751 7792 6809 6548 6638 7122 61331 58181
LLLA Triesdorf Kein Betrieb 3014 9513 12449 104161 84041
LKr Erlangen-Höchstadt 01
LKr Fürth

LKr Neustadt Aisch . Bad Windsheim Keine Daten vorhanden 3731
LKr Nürnberger Land 01
LKr Roth Kein Betrieb 108 114 1041 1151
LKr Weißenburg-Gunzenhausen keine Daten vorhanden
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Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Annette Karl SPD vom G9.10.2017 Lehrlinaswohnheime in Bayern:

Frage 1a Frage Frage 2a Frage 2b Frani
isfreie Städte Name des

Blockschüier/Jugendwohnheim
Träger Alter des

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheims

l Datum von

|Sanierungen
'(bei
mehreren

Sanierungen
Auflistung)

Zahl der
Zimmer des

Biockschüle

r/Jugendwo
hnheims

Zahl der

Betten pro
Zimmer in

dem

BlocRschüle

r/Jugendwo
hnheim

Zahl der

Zimmer

ohne

eigenes Bad

(pro
Einrichtung)

Kosten des

Wohnens im

jeweiligen
Blockschüler

/Jugendwohn
heim

Jugendwohnheim des Kolping-
Bjjdungszentrums

Kolping-Bildungszentrum
Schweinfurt GmbH

ca.1980 bis 10.2016 10 2 bis 3 10 31,95 

:burg ichifferkinderheim itiftung Schifferkinderheim
Würzbur^

1958 2003-07.

2011
28 1 bis 4 27 41,90 

Jugendwohnheim für Mädchen
und junge Frauen Haus St. Lioba

VIA Würzburg e.V. 1952 reg ei m.
Sanierungsari

heiten

21 1 bis 4 21 42,25  
41,37  

Jugendwohnheim Kolping ;ath. Gesellenhausstiftung 1987
2002

2013 u.

immer wieder

Teilinvestitioni

51 1 bis 4 39.57  

Jugendwohnheim für
Auszubildende des

Ausbildungzentrum Infanterie

Ausbildungzentrum
Infanterie Hammelburg

60 Jahre 2008 21 1 bis 3 21 24,90  
19,90  

Unterfranken

Landkreise / kreisfreie Städte
Frage 5

2007
Auslastung in Prozent pro Einrichtung

2008 2009 2010

Stadt Schweinfurt

Stadt Würzburg
Schifferkinderheim

Haus Lioba

77,8 Keine Daten vorhanden

Keine Daten vorhanden

93.3
37,3

,68,2 77,3 Keine Daten 63,4 G3.4

84 82.7 81,3 84
48. 60

76 98,7

58,3)

97,1

54,2|

100l

LKrAschaffenbura
LKr Bad-Kissinaen

LKr Haßberge
LKr Kitzingen
LKr Main-Spessart
LKr Miltenberg
LKrRhön.Grabfeld
LKrSchweinfurt

LKrWürzburfl

96,6 93,; 89,7

keine Daten vorhanden

77,8 77,8 71 85,4 Keine Daten

83

631

85.1

98,4|

100[
0]
01
01
01
01
01
01

Unterfranken

Landkreise / kreisfreie Städte

Stadt Aschaffenburg
Stadt Schweinfurt
Stadt Würzburg

Schifferkinderheim

Haus Lioba

Kolping
V<r Aschaffenburg
LKr Bad-Kissingen
LKr Haßberge
LKr Kitzingen
LKr Main-Spessart

LKr Miltenberg
LKr Rhön-Grabfeld

LKr Schweinfurt

LKrWürzburg

Frage 6a

2007
0

28

keine Daten vorhanden
84

113

Zahl der Bewohner pro Einrichtung
2008

Keine Daten vorhanden

28
45

109

2009
0

Keine Daten

63
29

105
0

keine Daten vorhanden

01

2010

15

62
30
91

2011

17

91

2012

Keine Daten

63

_2013

14

57
28

105

2014

74
23

Keine Daten

0

20151

141

681
23|

401

_2016|
01

131

65|
22|

J 251
01

49|
01
01
01
01
01
01
01
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Schriftliche Anfrage der Abqeordnsten Annette Karl SPD vom 09.10.2017 Lehrlingswohnheime in Bayern:

Schwaben Frage 1a Frage 1 b Frage 2a Frage 2b Frage 3a Frage 3b Frage 4 Frage 8
Name des Blockschüler/Jugendwohnheims Träger After des

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheims

Landkreise / krelsfreie Städte

Datum von

Sanierunge
n (bei
mehreren

Sanierunge
n

Auflistung)

Zahl der

Zimmer des

Blockschüle

r/Jugendwo
hnheims

Zahl der

Betten pro
Zimmer in

dem

Blockschüle
r/Jugendwo
hnheim
/un n . hial

Zahl der

Zimmer

ohne

eigenes Bad

(pro
Einrichtung)

Kosten des
Wohnens im

jeweiligen
Blockschüfe

r/Jugendwo
hnheim

Stadt Augsburg Kolpinghaus Augsburg Kolping Stiftung e.V. 281

Haus Sankt Hitdgard GAB 20
Förderwerk St. Elisabeth Katholische Jugendfürsorge der Diözese Augsburg e.V. 62

Stadt Kaufbeuren Kolpinghaus Marien he im Kolping Stiftung e.V. 64
Stadt Kempten Blockschülerwohnheim Kempten Milchwirtschaftlicher Verein Allgäu-Schwaben e.V. 115
Stadt Mem m in gen KolpinghausMemmingen Kolpingwerk Augsburg 24
L Kr Aichach-Friedberg
LKr Augsburg
LKr Dillingen a. d. Donau Blockschülerwohnheim Lauingen/Donau BVS Bayerische Verwaltungsschute 208

Blockschülerwohnheim Höchstädt/Donau Kommunal unter nehmen des Landkreises DLG 208
LKr Donau-Ries Kolpingwerk Reimlingen Kolpingwerk Augsburg 15
LKr Günzburg Berufs bildungswer k St. Nikolaus Dürriauingen Katholische Jugendfürsorge der Diözese Augsburg e.V. 350

Schul erwohnheim Ursberg Dominikus-Ringeise n-Werk 35
LKr Lindau Blockschü!erwohnfieim L ind au/ Bodensee CJD Baden-Württemberg 330
LKr Neu-Ulm
LKr Qberallgäu Blockschüierwohnheim Immenstadt/ Allgäu Land kreis überall g ä u 70

Skiintemat Obers tdorf DOSB 40
LKrOstallgäu
LKr Unterallgäu Maria-Ward-1 nternat Mindelheim Kplping Akademie 15

Maristenkolfeg Mindelheim Land kreis Unterallgäu 199
Blockschülerwohnheim Bad Wörishofen Land kreis Unterallgäu 158

SUNIME 17 2214

Schwaben Frage 5 Auslastung in Prozent pro Einrichtung
2008)Landkreise / kreisfreie Städte 2007 2009) 2010] 20111 20121 20131 2014l_2015l 20161

Stadt Augsburg Keine Daten vorhanden

Stadt Kauf be u ren Keine Daten vorhanden

Stadt Kern pte n Keine Daten vorhanden

Stadt Memmingen Keine Daten vorhanden

LKr Aichach-Friedberg 0
LKr Augsburg
LKr Diljingen a. d. Donau Keine Daten vorhanden

L Kr Donau-Ries Keine Daten vorhanden
LKr Günzburg Keine Daten vorhanden
LKr Lindau Keine Daten vorhanden
LKr Neu.Ulm 0

LKrpberallgau Keine Daten vorhanden

LKr Ostaltgäu 0
LKr Unterallgäu Keine Daten vorhanden

Schwaben Frage 6 a Zahl der Bewohner pro Einrichtung
Landkreise / kreisfreie Städte 2007 20081 2009l 2010l 20111 20121 2013l 2014] 20151 2016l
Stadt Augsburg Keine Daten vorhanden

Stadt Kaufbeuren Keine Daten vorhanden

Stadt Kern pte n Keine Daten vorhanden
Stadt Memmingen Keine Daten vorhanden

L K r A ich ach-F ried be rg 0
LKi^Augsburg 0
LKr Dillingen a. d. Donau Keine Daten vorhanden

LKr Donau-Ries Keine Daten vorhanden

LKr Günzburg Keine Daten vorhanden

LKr Lindau Keine Daten vorhanden
LKr Neu-Ulm 0
LKr Oberallgäu Keine Daten vorhanden

LKr Ostatlgäu 0
LKrUnterallgäu Keine Daten vorhanden
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